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Zertifikat (10)

k.A.

k.A.

k.A.

98,2%

97,4%

100,0%

96,8%

100,0%

100,0%

100,0%

100,0%

94,4%

98,3%

100,0%

100,0%

96,6%

100,0%

81,8%

97,8%

100,0%

100,0%

97,1%

100,0%

94,0%

100,0%

97,7%

100,0%

100,0%

90,7%

100,0%

100,0%

100,0%

Leitliniengerechte
Entscheidung für die
Implantation eines

Herzschrittmachers  5
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Je höher, desto besser

Bundesdurchschnitt:
Referenzbereich:
Qualitätsaussage:

Empfehlung der
Ärzte

Basierend auf 899
Empfehlungen von
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senen Ärzten  11

k.A. 

k.A. 

k.A. 

91,3%

97,5%

100,0%

72,1%

100,0%

64,7%

72,7%

91,2%

90,9%

95,5%

94,1%

96,9%

92,3%

87,9%

69,2%

69,6%

58,3%

100,0%

88,9%

100,0%

90,9%

94,7%

91,5%

75,0%

96,3%

76,7%

100,0%

96,2%

95,8%

Leitliniengerechte
Wahl des Herzschritt-
machersystems bei

Reizleitungsstörungen  6

90,76%
90 bis 100

Je höher, desto besser

k.A.

k.A.

k.A.

90,0%

100,0%

0,0%

100,0%

100,0%

100,0%

100,0%

100,0%

100,0%

97,9%

100,0%

100,0%

100,0%

100,0%

57,1%

100,0%

100,0%

80,0%

100,0%

100,0%

92,3%

85,7%

91,7%

100,0%

100,0%

90,9%

100,0%

100,0%

100,0%

Leitliniengerechte
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Verrutschen der
Schrittmachersonde  8
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Je niedriger, desto besser

BQS-Qualitätsdaten

k.A. = Klinik hat die Daten nicht zur Veröffentlichung freigegeben. Entfällt = Keine Patienten, auf die der Indikator zutrifft. K = Dieser Wert wird von der Klinik kommentiert.      = Wert liegt innerhalb des Referenzbereiches für gute Qualität.

(1) = Alle Berliner Krankenhäuser, in denen diese Behandlung vorgenommen wird 
(mind. 10 Fälle im Jahr 2004). (2) = Anzahl der Behandlungen laut BQS-Jahresaus-
wertung 2004. (3) = Anteil von Patienten der höchsten Risikoklassen (ASA 3 bis 5). 
(4) = Median des Alters aller Patienten. Die Indikatoren: 5 = Anteil der Herzschritt-
macher-Patienten, bei denen die Therapieentscheidung anhand einer anerkannten Leit-
linie erfolgte. Leitlinien sind von Experten entwickelte Entscheidungshilfen für den 
Arzt, um zum Beispiel den richtigen Typ eines Herzschrittmachers auszuwählen. Die 
Befolgung der Leitlinien führt zu einer messbaren Verbesserung des Behandlungserfol-
ges. 6 = Anteil aller Patienten, die an einer teilweisen oder vollständigen Störung der 
Reizübertragung für den Herzschlag leiden (so genannter AV-Block II. und III. Grades),

denen ein der Empfehlung der Leitlinien entsprechendes geeignetes Schrittmacher-
system implantiert wurde. Bei einem AV-Block wird der Erregungsimpuls, der zum Kon-
trahieren des Herzmuskels führt, nur verzögert über die Nervenbahnen weitergeleitet 
oder er ist blockiert. Die Folge ist ein gefährlich niedriger Blutdruck. 7 = Anteil aller 
Patienten, die an einem Vorhofflimmern leiden, denen ein der Empfehlung der Leit-
linien entsprechendes geeignetes Schrittmachersystem implantiert wurde. Das Vor-
hofflimmern tritt meist infolge einer Herzkrankheit auf. Es kommt dabei zu rasch auf-
einander folgenden Impulsen an der Vorkammer des Herzens (Vorhof), ohne dass die 
Hauptkammern ausreichend mit Blut gefüllt werden. Dadurch sackt der Blutdruck ge-
fährlich ab. 8 = Anteil der Schrittmacher-Patienten, bei denen nach der Operation die

Schrittmachersonde verrutschte. Die Sonde wird an den Herzmuskel angelegt. Über 
die Sonde wird der vom Schrittmacher erzeugte elektrische Impuls zum Herzmuskel 
übertragen, der zur Kontraktion führt. Verrutscht die Sonde nach dem Eingriff, kann 
unter Umständen die Reizübertragung gestört sein. Eine erneute Operation zur Fixie-
rung der Sonde ist dann nötig. (9) = Anzahl der Behandlungsfälle an allen BQS-pflich-
tigen Leistungen, deren Qualitätsdaten korrekt gemeldet wurden. (10) = Art der er-
folgreich abgeschlossenen Zertifizierungsverfahren für innerbetriebliche Prozesse, die 
eine gleichbleibend hohe Qualität der Behandlung sichern sollen. Empfehlungen (11) = 
Anzahl der Nennungen als empfehlenswerte Klinik (nur Berlin) für diese Behandlung, 
umgerechnet in Prozent. Leseanleitung unter: www.tagesspiegel.de/kliniktest

Quelle: Iges, Tsp/Bartel
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